
Termin Sa 16.11.2024  9:30-17:00 Uhr 

Ort  Kolpinghaus Augsburg  
  [Frauentorstr. 29  86152 Augsburg] 

Zielgruppe Alle interessierten Frauen 

Teilnahmebeitrag 
  Kolpingmitglieder 38,00 €  

Nichtmitglieder 49,00 €  

Inklusive  Breze, Tee & Kaffee zum Ankommen; 
  Mittagessen in Kolpings Restaurant; 
  Kaffee & Kuchen; liebevoll, kreativ  
  und detailreich vorbereitetes 
  Programm; Materialkosten 

Leitung Kommission Frauen

Anmeldeschluss 28.10.2024 

Online  

 

 

Infos zum 
Frauentag 

 

Anmeldung über die Internetseite (Button 
„online anmelden“ bei www.kolpingwerk-
augsburg.de/V1752) oder schriftlich (E-Mail, 
Post, Fax) im Diözesanbüro unter Angabe folgen-
der Daten: Name, Adresse, Geburtstag, Kolping-
Mitgliedschaft, Telefon, E-Mail, Wunschworkshop 
& Ersatzworkshop. 
 
Bitte beachtet das Kleingedruckte: Schriftliche Anmeldun-
gen sind mit Eingang der Anmeldebestätigung verbindlich, 
bei Absagen behalten wir uns vor, eine Aufwandsentschädi-
gung in Höhe von 10,00 € in Rechnung stellen. Trifft eine 
Abmeldung später als vier Wochen vor Beginn der Veran-
staltung bei uns ein, werden Ausfallkosten in Höhe von 50 
Prozent des Teilnahmebeitrages berechnet. Bei Abmeldun-
gen, die später als eine Woche vor der Veranstaltung bei 
uns eingehen, wird der Teilnahmebeitrag in voller Höhe 
fällig, sofern kein*e Ersatzteilnehmer*in gefunden wird. Wir 
versenden für mehrtägige Freizeiten und Schulungen ca. 
drei Wochen vor Beginn der Veranstaltung eine Teilnahme-
bestätigung mit Rechnung.  

Kontakt 
Kolping-Erwachsenenbildungswerk  
Diözesanverband Augsburg e.V.  
Frauentorstraße 29  86152 Augsburg  
 
Telefon: 0821 / 3443-133 
Fax: 0821 / 3443-172 
E-Mail: info@kolpingwerk-augsburg.de  
Internet: www.kolpingwerk-augsburg.de 

Frauenwochenende 2025 
Erhebe deine Stimme - unser Motto 2025. Wir 
unternehmen eine Jodelwanderung mit Loni 
Kuisle, lassen stimmgewaltig die Kapelle klingen, 
erheben unsere Stimme  auch im übertragenen 
Sinn und lassen es uns im Kolping-Allgäuhaus 
gutgehen.  
 

Wann? Fr 28. bis So 30.3.2025 
Wo? Kolping-Allgäuhaus 

Kolpingstr.1  87497 Wertach  
Wer?  Frauen 
Online www.kolpingwerk-augsburg.de/V1801 
 

Frauentag 2024 
 

Schublade 
auf -  
Vielfalt rein! 

Kolping-Erwachsenenbildungswerk  
Diözesanverband Augsburg e.V. 

 

Anmeldung 
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Liebe Frauen! 

Wir leben in einer Gesellschaft mit unterschied-
lichsten Lebens- und Rollenentwürfen. Und wir 
alle haben Schubladen im Kopf, durch die wir die-
se vielfältige Welt sortieren.  

An diesem Frauentag schauen wir genauer hin: 
Welche Schubladen und Kategorien nutzen wir? 
Woher kommt das Schubladendenken? Und wo 
klemmt die ein oder andere Schublade?  

Mit Impulsvortrag, Workshops und einem bunten 
Drumherum wollen wir über den Tellerrand bli-
cken. Das Ziel: Baustein für eine Welt zu sein, in 
der alle Menschen sich verwirklichen können, un-
geachtet von Rollenklischees, gesellschaftlichen 
Erwartungen oder unseren Unterschieden. 

Wir sind gespannt und freuen uns riesig auf einen 
tollen Tag mit Euch! 

Eure Kommission Frauen 

Ab 9:00 Uhr Ankommen bei Kaffee, Tee & Breze 

9:30 Uhr Einstieg mit Marion Seidl 
(Referentin Diversity im KJR Mün-
chen-Land): Was meinen die Schlag-
worte „Diversität/Vielfalt“, die man 
überall hört? Was bringt das? Und 
was hat das mit mir zu tun? 

 Warum haben wir Schubladen und 
Vorurteile im Kopf? 

12:00 Uhr Mittagessen in Kolpings Restaurant 
im Kolpinghaus Augsburg 

13:30 Uhr Workshops: Über den Tellerrand 
hinaus blicken, aktiv werden und in 
andere Lebensrealitäten eintauchen 

 Kaffee & Kuchen 

16:00 Uhr Gottesdienst mit Diözesanpräses 
Wolfgang Kretschmer 

17:00 Uhr Zeit zum Abschied 

Workshop 3: Barrieren erkennen - Blick schärfen 
- Barrieren überwinden! Georgine Miehle-Zesch 
überstand eine Polio-Erkrankung und ist heute 
Rollstuhlfahrerin. Sie engagiert sich seit vielen Jah-
ren u.a. im Behindertenbeirat der Stadt Augsburg, 
in der Auditgruppe für den barrierefreien Land-
kreis Augsburg und in der Polio-Selbsthilfe. Die 
Teilhabe von Menschen mit Behinderung ist eines 
ihrer wichtigen Themen, sie kämpft für den Abbau 
von Hindernissen baulicher und „gedanklicher“ 
Art. Im Workshop berichtet sie von ihren vielfälti-
gen Erfahrungen, beantwortet Fragen und gibt 
Impulse, wie wir alle zur Barrierefreiheit beitragen 
können.  [Leitung Georgine Miehle-Zesch & Sabine 
Liebermann] 
 
Workshop 4: Anders normal!  
Clara Geenen zeichnet, hat ein Buch veröffentlicht 
und beschreibt sich selbst als „anders normal“. 
Denn: Wer sagt denn, was normal ist? Normal ist 
Ansichtssache, das wird in ihren Bildern und Tex-
ten klar. Im Workshop nähern wir uns dem Thema 
künstlerisch und gehen gemeinsam in die Ausei-
nandersetzung mit unseren Vorstellungen von 
Normalität. [Leitung Clara Geenen & Alexandra 
Sauer, Ulrichswerkstätten Schwabmünchen] 
 
Workshop 5: Frieden finden - gewaltfrei handeln 
Kriege und gesellschaftliche Aggressionen ma-
chen es schwer, friedfertig zu bleiben. Das Nach-
denken über Freund- und Feindbilder lohnt sich, 
um eigene Visionen zu entwickeln. Einfache 
Aikido-Übungen helfen, Druck nicht mit Gegen-
druck zu beantworten (keine Vorerfahrung nö-
tig). [Leitung Josefa Britzelmeier-Nann, Pastoral-
referentin i.R., Seelsorgerin im Hospiz, pax-christi 
Mitglied] 

Frauentag 
Schublade auf... 

 

Programm 

  
 

Die Workshops 
- Fortsetzung - 

 

 

Die Workshops 
- Fortsetzung - 

 
 

...Vielfalt rein! 
Die Workshops 

 

Sucht einen Lieblingsworkshop und eine Alterna-
tive aus. Gebt bitte beides bei der Anmeldung an.  
 

Workshop 1: Diversiwas? Betrifft mich (nicht) 
Auf den ersten Blick gibt es im eigenen Leben viel-
leicht keine Berührungspunkte mit diesem Thema. 
Auf den zweiten Blick öffnen sich über Methoden 
der Biografiearbeit spannende Fenster in die Ver-
gangenheit und Lebensrealität von Vorfahren, 
(Jugend-)Freunden, Bekannten.  
[Leitung Katja Weh-Gleich] 

Workshop 2: Diverse Medien - Vielfalt als An-
spruch der Wirklichkeit 
Diversität und Vielfalt ist in aller Munde - und na-
türlich auch in allen Medien ein Thema. Wie zeigt 
sich das in Werbung, Fernsehen & Internet? An-
hand verschiedenster Beispiele schärfen wir unse-
ren (auch kritischen) Blick auf mediale Abbildun-
gen der Wirklichkeit und werden selbst kreativ 
tätig. [Leitung Norbert Harner, Medienzentrale] 


